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Wer mein Jünger sein will, der verleugne sich selbst. 

Diese Aufforderung Jesu empfinden viele als Provokation. Das Bestreben gilt heute 

dem genauen Gegenteil, der Selbstverwirklichung – verbunden mit andauernder 

Selbstoptimierung. Auf Englisch ist das Self-Care, das Sorgen für sich selbst. Und 
dann kommt Jesus und erwartet, dass Jüngerinnen und Jünger sich selber 

verleugnen und sich nicht etwa selber retten, sondern sich verlieren. Schroff stehen 

sich Jesus und unser Zeitgeist gegenüber, wie es scheint. 

Es scheint aber nur so. Jesus hat nichts dagegen, dass wir das Beste aus uns 

machen. Warum sollte er? Jesus hat nur etwas dagegen, dass wir meinen, alles 

uns selber zu verdanken.  

Wir erinnern uns noch an die Werbung, in der ein Mensch voller Stolz auf sein Auto, 
sein Haus und sein Grundstück verweist und so tut, als habe er das alles sich selber 

zu verdanken. Das hat er nicht. Gnade kann man sich nie selber zurechnen, die 

bekommt man geschenkt.  

Jesus hätte also auch sagen können: Leugne bitte, dass alle Kräfte aus dir selber 

kommen – und feiere die Gnade, die dir zuteil wurde. Wir können nichts für unsere 
Kräfte, unsere Gesundheit und das Glück, mit dem wir vielleicht leben dürfen. Es 

gibt keinen Grund, auf uns stolz zu sein. Aber viel Grund, die Gnade zu feiern. Nicht 

uns verdanken wir uns, sondern dem Schöpfer.    Michael Becker 

 

Du kannst alles haben.  
Dir kann es gut gehen.  

Aber wenn du auf dem Weg deine Seele,  
dein Inneres verlierst, nützt dir das alles nichts. 



  
Einladung zur 

Kevelaer Wallfahrt 2023 

in St. Andreas und Martinus 
 

Anmeldemöglichkeit bis zum 5. September  

in beiden Pfarrbüros! 
 

 

 
 

 

 

Termin für die Verlosung 

des Törchens 

Insgesamt 24 Interessenten aus 
unserer Gemeinde haben sich 

für die Verlosung des alten 

Törchens der Vikarie beworben. 

Die Verlosung findet nun am  
10. September im Anschluss an 

den 11:00 Uhr Gottesdienst bei 

unserem Stehcafé, „Gemeinde 

im Gespräch“, statt.  

Wir wünschen allen Bewerbern 

viel Glück. 

.  
 

 
 

 

 

 

Einladung zum Familiengottesdienst 

mit anschließendem Stehcafé 
Nach den Sommerferien starten wir mit 

den nächsten Familiengottesdiensten am 
 

• 3. September, um 9:30 Uhr in der 
St.-Martinus-Kirche in Wessum 
 

• 10. September, um 11:00 Uhr in der 

St.-Andreas-Kirche in Wüllen 

Nach den Familiengottesdiensten lädt der Pfarreirat zur Aktion 
„Gemeinde im Gespräch“ zum Stehcafé in die jeweiligen Kirchen ein. 

Herzlich willkommen! 

 
Wunschkonzert am 9. September 

Der Musikverein Wessum lädt zum Wunschkonzert am 9. September ab 15:30 

Uhr in den Garten des Musikhauses ein. 



Taizé-Messe in der St.-Marien-Kirche in Ahaus 
In Kooperation aller katholischen Gemeinden im Ahauser Stadtgebiet findet am 

Sonntag, dem 10. September um 18:00 Uhr in der Reihe der inzwischen schon 

gut angenommenen Taizé-Gebete eine Messe mit Taizé-Gesängen statt.  
Die Gesänge von Taizé laden durch ihre schlichte Machart und kurze, eingängige 

Melodien sowie die häufige Wiederholung dazu ein, im Meditativen Gebet zu 

verweilen und im Gottesdienst zur Ruhe zu kommen. Die Ahauser 
Kirchenmusiker*innen übernehmen wieder die musikalische Leitung.  

Bei Interesse besteht die Möglichkeit, schon ab 17:00 Uhr die vierstimmigen 

Gesänge zu üben. 
 

 

Caritassonntag  

am 23./24.09.2023 
Am 3. oder 4. Sonntag im 

September feiern die 

deutschen Katholiken 

traditionell den Caritas-

Sonntag.  

Das Datum legt der Bischof für seine Diözese fest. Mit einem gemeinsamen Wort 

der Bischöfe laden die Verantwortlichen bundesweit zum Caritas-Sonntag ein und 
verweisen gleichzeitig auf die Caritaskollekte in allen Gottesdiensten. 

 

Klimaschutz für alle  
So lautet das Jahresthema 2023 des deutschen Caritasverbandes. Verknüpft 

werden zwei für die Gesellschaft und ihre Zukunft wegweisende Themen: der 

Klimaschutz und die soziale Gerechtigkeit. Damit Klimaschutz gelingt, darf er kein 
Thema für die bleiben, die ihn sich leisten können, und zugleich dürfen die für 

den Klimaschutz notwendigen Maßnahmen gerade die Ärmeren nicht zusätzlich 

belasten. Klimaschutz und soziale Gerechtigkeit funktionieren nur im Einklang; 
wird ein Aspekt gegenüber dem anderen in den Vordergrund gestellt, können die 

gemeinsamen Ziele nicht erreicht werden.  

Das zeigten anschaulich am Anfang des Jahres die Diskussionen um das 
Gebäudeenergiegesetz, speziell um die Frage der zu verwendenden Heizungen. 

Oder auf den Punkt gebracht: beim Klimaschutz sitzen Arme und Reiche in einem 

Boot beziehungsweise sollten in einem Boot sitzen, damit Klimaschutz gelingen 
kann. Deshalb fordert die Caritas ganz konkret unter anderem kostenfreie ÖPNV-

Tickets für Einkommensarme und 29 Euro-Ticket für alle anderen, eine Reform 

der Modernisierungsumlage, damit energetische Sanierungen die Mieten nicht 
dramatisch erhöhen, sowie die flächendeckende Ausweitung des Stromspar-

Checks für einkommensschwache Haushalte. 

 
Demenz - eine Herausforderung im Leben und im Sterben 

Der Amparo e.V. – Förderverein für Sterbe- und Trauerbegleitung lädt zum 

Vortrag und Austausch am Dienstag, 26. September 2023, um 19 Uhr im Karl-
Leisner-Haus, Schloßstraße 19 in Ahaus ein. Referent: Stefan Rittmeyer, Chefarzt 

der Akutgeriatrie und Frührehabilitation im Lukas-Krankenhaus Gronau. Die 

Teilnahme ist kostenfrei und eine Anmeldung nicht erforderlich. 
www.foerderverein-amparo.de 

http://www.foerderverein-amparo.de/


Der Welttag der sozialen Kommunikationsmittel (Mediensonntag) – immer 
am zweiten Sonntag im September (2023: 10. September) – soll dem Auftrag 

der Kirche in der Öffentlichkeit die ideelle und materielle Unterstützung der 

Gläubigen sichern und ihm damit auch mehr Nachdruck verleihen. In diesem Jahr 
hat der Tag das Motto: „Mit dem Herzen sprechen. Von der Liebe geleitet, die 

Wahrheit bezeugen“ (Epheser 4,15). 

 
Kollekte: Zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel (Mediensonntag) 

werden am kommenden Wochenende, in den Gottesdiensten 09./10.09.2023 die 

Kollekten für die katholische Medienarbeit gesammelt. 
 
 

 

 

Durch die Taufe werden Ella Elbers und Toni Schulte (Wüllen) 

in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen. 
 

Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen. 
 

 

  

Ihr Ja-Wort in der St.-Martinus-Kirche geben sich  
das Brautpaar Christoph und Katrin Wenning (8.9.)  

und Marco und Theresa Tacke-Mensing. (9.9.) 
 

Ihr Ja-Wort in der St.-Andreas-Kirche gibt sich das Brautpaar 

Meiko und Vera Schulze-Tenberge. (9.9.) 
 

Wir wünschen Gottes Segen auf dem gemeinsamen 

Lebensweg. 
 

 
 

 

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten  
ist jeweils Mittwochmorgen bis 10 Uhr! 

 
 

E-Mail : standreas-martinus-ahaus@bistum-muenster.de 
www.st-andreas-martinus.de 

 
 

Pfarrer Stefan Jürgens 

Tel. 02561 896160, E-Mail: juergens-s@bistum-muenster.de  
 

 

Pfarrbüro Wüllen, Lange Str. 35b 

Tel. 02561 865298 / Fax 987029  
Öffnungszeiten:  

Montag 9:00-12:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 

Mittwoch 9:00-12:00 Uhr  

Donnerstag 15:00-17:00 Uhr 
Freitag 9:00-12:00 Uhr 

 

 

Pfarrbüro Wessum, Kirchplatz 13 

Tel. 02561 971706  
Öffnungszeiten:  

Montag geschlossen 
Dienstag 8:00-10:00 Uhr 

Mittwoch 14:00-16:00 Uhr 

Donnerstag 8:00-10:00 Uhr  
Freitag 14:00-16:00 Uhr 

 

In Notfällen ist ein Seelsorger über die Zentrale des „St.-Marien-

Krankenhauses“ in Ahaus zu erreichen. Tel. 02561 990 
 

 

http://www.st-andreas-martinus.de/
mailto:juergens-s@bistum-muenster.de

